
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Im Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Vollzeitstelle (bedingt Teilzeit geeignet) als  

 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (m/w/d) – Hauptamtliche Beisitzerin/Hauptamtlicher 
Beisitzer (m/w/d) der 3. Vergabekammer des Landes Sachsen-Anhalt, 
Nachprüfungsstelle gemäß § 21 VOB/A 

 

im Referat 301 – Wirtschaft - am Standort Halle unbefristet zu besetzen.  

 

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 12 TV-L bzw. Besoldungsgruppe A 12 BesO bewertet. 

 

Unser Angebot: 

• unbefristeter Einsatz auf einem zukunftssicheren Arbeitsplatz  

• flexibles Arbeitszeitmodell mit der Möglichkeit von Heim- und Telearbeit zur 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

• ein Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr bei einer Kalenderwoche 

mit fünf Arbeitstagen  

• ein breitgefächertes Fortbildungsangebot und betriebliches Gesundheitsmanagement 

• für Tarifbeschäftigte: eine Sonderzahlung am Jahresende nach § 20 TV-L sowie eine 

betriebliche Altersvorsorge (VBL) 

• eine gute Verkehrsanbindung an den ÖPNV und Unterstützung Ihrer Mobilität mit 

dem JobTicket 

 
Aufgabengebiete: 
 
 Entscheidungen über die Weiterleitung des Nachprüfungsantrages an die Vergabestelle 

und damit über die Auslösung des gesetzlichen Zuschlagsverbotes, § 21 TVergG LSA 

 

 Vorbereitung des Nachprüfungsverfahrens unter Prüfung sämtlicher Vergabeunterlagen, 

Erarbeitung eines Votums  

 

 Vorbereitung von Zwischenentscheidungen (z. B. Anhörung) 
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 Teilnahme an der mündlichen Verhandlung unter Erörterung der Sach- und Rechtslage 

mit den Beteiligten 

 

 gleichberechtigte Teilnahme am Abstimmungsprozess zwischen den Kammermitgliedern 

sowie Abfassen der Beschlussentwürfe 

 

 Auswertungen der Spruchpraxis der Vergabekammern sowie der Rechtsprechung der 

Oberlandesgerichte, des Bundesgerichtshofes und des Europäischen Gerichtshofes 

 

 Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A - Ausübung der Rechtsaufsicht über die Landkreise 

und kreisfreien Städte sowie die der Rechtsaufsicht der Staatskanzlei/des Ministeriums 

für Kultur unterstehenden Körperschaften, Stiftungen und Anstalten bei Nachprüfungen 

im öffentlichen Auftragswesen außerhalb der Vergabekammertätigkeit 

 

Sie erfüllen folgende Voraussetzungen:  
 
Sie verfügen über die Befähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt des 

allgemeinen Verwaltungsdienstes des Landes Sachsen-Anhalt oder eine den 

beamtenrechtlichen Vorschriften des Landes Sachsen-Anhalt (Beamtengesetz des Landes 

Sachsen-Anhalt - LBG LSA) entsprechende Laufbahn 

 

oder 

 

Sie verfügen über ein abgeschlossenes verwaltungswissenschaftliches 

Fachhochschulstudium in der Fachrichtung Öffentliche Verwaltung bzw. eine vergleichbare 

Qualifikation (z.B. Abschluss als Verwaltungsfachwirtin/ Verwaltungsfachwirt (m/w/d) oder 

Beschäftigtenlehrgang II). 

 

Sie verfügen über eine mindestens zweijährige, den geforderten Qualifikationen 

entsprechende Berufserfahrung. 

 

Der sichere Umgang mit gängigen Office-Anwendungen (insbesondere MS-Outlook, Excel, 

Word) ist für Sie selbstverständlich. 

 

Darüber hinaus verfügen Sie über: 
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• eine verantwortungsvolle Arbeitsweise verbunden mit Planungs- und 

Organisationsfähigkeiten 

• Teamfähigkeit und Kommunikationsvermögen 

• Belastbarkeit sowie Entscheidungsfreude 

• Einsatzbereitschaft  

 

Vorteilhafte bzw. wünschenswerte Voraussetzungen: 
 

• mehrjährige berufliche Erfahrung im Vergabewesen 

• Kenntnisse des formellen und materiellen Vergaberechts 

• Kenntnisse im Umgang mit den Rechts- und Verwaltungsvorschriften zum 

Verwaltungsverfahren  

 

Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen Sie die Voraussetzungen? 
 
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung bis zum 24.05.2024 

über www.interamt.de (Stellenangebots-ID 1131279). Bewerbungen, die per Post oder per 

E-Mail eingehen, werden nicht berücksichtigt.  

 

Sie werden gebeten, in Ihrer Bewerbung auf jeden Punkt des Anforderungsprofils 
einzugehen.  
 

Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen benötigen wir einen Nachweis über die 

Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen hierzu entnehmen 

Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 

https://www.kmk.org/zab. 

 

Für nähere Auskünfte im Stellenausschreibungsverfahren bzw. im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung stehen Ihnen zur Verfügung: 

  
Herr Thomas (Referatsleiter Fachbereich)  0345 – 514 1544 
Frau Dögel (Personalreferat)    0345 – 514 1856 
 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung nach Maßgabe des  

SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen teilen Sie bitte bereits im 

Rahmen der Bewerbung mit, ob eine Behinderung oder Gleichstellung vorliegt. 

http://www.interamt.de/
https://www.kmk.org/zab
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Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, können nicht erstattet werden. 


